
 
 

 

 
Soweit Sie die nebenstehenden 

Voraussetzungen erfüllen, bitten 

wir Sie bis zum 1. April 2024 um 

Zusendung Ihrer aussagefähigen 

Bewerbungsunterlagen unter 

Angabe des Aktenzeichens 

E-200/4/20-2024/4670 

an die 

Justizvollzugsanstalt Torgau 

oder per E-Mail an: 

 

personalstelle@jvato.justiz.sachs

en.de 

 

Bewerber die bereits beim FS 

Sachsen beschäftigt sind, werden 

zusätzlich gebeten, ihre 

Zustimmung zur Einsichtnahme in 

die Personalakte zu erteilen. 

 

 

Als Ansprechpartnerin steht Ihnen  

Frau Schiebel 

Tel.: +49 3421 745 205 

zur Verfügung. 

 

Web: 

www.justiz.sachsen.de/justizvollzug 

 

 
Hinweise zum Datenschutz 

erhalten Sie auf unserer Internet-

seite. Auf Wunsch senden wir 

Ihnen diese Hinweise auch zu. 

 

 

* Zugang für elektronisch signierte  
sowie für verschlüsselte elektronische 
Dokumente nur per EGVP, nähere 
Informationen zur elektronischen 
Kommunikation mit sächsischen 
Justizbehörden unter 
www.justiz.sachsen.de/E-
Kommunikation. 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Az.: E-200/4/20-2024/4670 
 

 
 
  
 
 
Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für 
Demokratie, Europa und Gleichstellung ist bei der Justizvollzugsanstalt Tor-
gau zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

examinierter Gesundheits- / Krankenpfleger (m/w/d) 
 
in einem auf unbefristeten Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit (30 Std./Wo) 
zu besetzen. 
 
 
 
Die JVA Torgau verfügt über 280 Haftplätze (aufgrund baulicher Maßnah-

men sind aktuell weniger Gefangene hier untergebracht) und ist zuständig 

für den Vollzug von Freiheitsstrafen an männlichen, erwachsenen Straftä-

tern. Zur Unterbringung von Gefangenen im offenen Vollzug ist eine Abtei-

lung mit 24 Haftplätzen angegliedert.  

Die JVA befindet sich in einem Modernisierungsprozess, mit der künftigen 

Ausrichtung auf die Unterbringung und Behandlung Gefangener in sozialthe-

rapeutischen bzw. suchtmitteltherapeutischen Wohngruppen. Dazu verfügt 

die Justizvollzugsanstalt über Betriebsbereiche, in den die Gefangenen einer 

Beschäftigung nachgehen (z.B. Schneiderei, Tischlerei, Schlosserei, Arbeits-

therapie, Landschaftsbau). 

Die ausgeschriebene Beschäftigung erfolgt in einem internen medizinischen 

Ambulanzbereich, der durch Honorarärzte aus den Fachbereichen Allge-

meinmedizin, Internistische Medizin, Augenheilkunde sowie Hauterkrankun-

gen betreut wird. Im Krankenpflegedienst sind weitere fünf Mitarbeiter/innen 

in Voll-/Teilzeit beschäftigt. 

 
Ihre Aufgaben: 

 Verantwortung für die Organisation und übergeordneten Belange des 

Medizinischen Dienstes als Fachbereich innerhalb der JVA im Schnitt-

stellenbereich zu den sonstigen Anstaltsbereichen, incl. Dienst- und Ur-

laubsplanung des medizinischen Personals, Abstimmung mit Ärzten, Kli-

niken u.a., Ansprechpartner für die Anstaltsleitung 

 Dienstvorgesetzte des zugeordneten medizinischen Personals 

 Organisation des medizinischen Bereiches in der JVA Torgau  

 Zusammenarbeit mit ärztlichen Bereitschafts- und Notdiensten sowie 

Apotheken zur Beschaffung 

 Bearbeitung von Verwaltungsvorgängen, Statistiken, Anfragen usw. 

 Verantwortung für Umsetzung der Hygienevorgaben sowie der Aufbe-

wahrungsbestimmungen der Medikamente sowie Betäubungsmittel 

 Ordnungsgemäße Bestandsverwaltung und Prüfung der Bestände 
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Die Ausschreibung ist an Bewerber gerichtet, die  

 über einen Abschluss als examinierte Krankenpflegerin / examinierter Kranken-
pfleger (m/w/d) verfügen, 

 über ein gepflegtes und sicheres Auftreten gegenüber Personal und Dritten, 
sowie Durchsetzungsvermögen auch in schwierigen Patientensituationen und 
Entscheidungsbereitschaft verfügen, 

 zuverlässig, selbstständig und vorausschauend arbeiten, belastbar und team-
orientiert sind, 

 gesicherte IT-Kenntnisse im Umgang mit der üblichen Office-Software besitzen. 

Wir arbeiten mit mehreren Kliniken und auswärtigen Facharztpraxen  
zusammen.  
Es wäre von Vorteil, wenn Sie über mehrjährige Erfahrungen in allgemeinmedizini-
scher, internistischer, chirurgischer oder psychiatrischer Sprechstundentätigkeit verfü-
gen. Ebenso sind Erfahrungen mit Randgruppen sowie mit Suchtpatienten hilfreich. 
Es erwartet Sie eine umfangreiche und abwechslungsreiche Tätigkeit, die zugleich eine 
besondere Herausforderung darstellt. Der Einsatz erfolgt im durchgängigen versetzten 
Tagdienst incl. Wochenenddienst. 
 
Die Einstellung erfolgt bei Vorliegen der sachlichen und persönlichen Voraussetzungen 
auf der Grundlage des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) in 
Entgeltgruppe 8 nebst einer Vollzugszulage nach dem ersten Einsatzdienstjahr in Höhe 
von 82,67 Euro. 

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerber/innen werden nach Maßgabe 
des SGB IX bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte und die-
sen gleichgestellte Menschen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewer-
ben. Zur angemessenen Berücksichtigung wird gebeten, den Bewerbungsunterlagen 
einen entsprechenden Nachweis beizufügen. 

Das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleich-
stellung ist bestrebt, den Anteil von Frauen in der staatlichen Verwaltung zu erhöhen. 
Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Ihrer Bewerbung sollten Sie mindestens die folgenden Unterlagen beifügen: 

 ein aussagekräftiges Anschreiben, 
 einen Lebenslauf 
 Kopien von Qualifikations- und Abschlussnachweise (schulische und berufliche 

Bildung) 
 Kopien von Arbeitszeugnissen, Beurteilungen und Weiterbildungsnachweisen 

 
Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Bewerbungsunterlagen berück-
sichtigt werden können. Von der Zusendung von Eingangsbestätigungen und Zwi-
schennachrichten wird abgesehen. 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 

Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen 
nur dann zurückgesandt werden können, wenn ihnen ein geeigneter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Ausla-



 

 

gen im Zusammenhang mit der Teilnahme an dem Auswahlverfahren geltend gemacht 
werden können. 

Für weitere Fragen im Zusammenhang mit dieser Stellenausschreibung steht Ihnen in 
der Justizvollzugsanstalt Torgau die Verwaltungsdienstleiterin, Frau  Regierungsamts-
rätin Schiebel (Telefon 03421/745-205, Anja.Schiebel@jvato.justiz.sachsen.de), zur 
Verfügung.  

Allgemeine Informationen zu den Justizvollzugseinrichtungen des Freistaates Sachsen 
erhalten interessierte Bewerberinnen und Bewerber unter 
www.justiz.sachsen.de/justizvollzug. 

Vor einer Einstellung müssen Sie Ihr Einverständnis zur Einholung eines Führungs-
zeugnisses gemäß § 31 Abs. 2 Bundeszentralregistergesetz erklären. 

Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Bewerbungsunterlagen berück-
sichtigt werden können. Von der Zusendung von Eingangsbestätigungen und Zwi-
schennachrichten wird abgesehen. 

Datenschutzrechtliche Informationen nach Art.13 und 14 der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGVO) sind auf der Internetseite 
https://www.justiz.sachsen.de/jvato/ einsehbar. 
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